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Bericht zum Fachdialog des Nürnberger Krippenkongresses 
 
Am 24.06.2023 war unsere erste Vorsitzende, Veronika Lindner, zu Gast beim Nürnberger 
Krippenkongress. Im Fachdialog durfte sie zusammen mit Johannes Becher (Bündnis 90/Die Grünen 
Bayern), sowie Christiane Stein (SOKE e.V.) und dem engagierten Fachpublikum (ca. 40 Personen) zum 
Thema „Kitas – wie geht’s weiter?“ diskutieren. 
 
Zunächst startete der Dialog mit einer Vorstellungsrunde, in der Veronika Lindner den Verband 
vorstellte und betonte, wie wichtig es ist, dass die Fachkräfte sich zu Wort melden. Zudem betonte sie 
die Brisanz der Situation in den Kitas. 
 
Darauffolgend wurde über verschiedene Themen diskutiert, z.B. 

- Personalmangel und Lösungsmöglichkeiten 
- Quereinstieg, Unterschiede und Verbesserungen der Ausbildungen 
- Gründe für ein gutes Arbeiten in verschiedenen Einrichtungen 
- Dramatik des Problems und Arten der Formulierung 
- Möglichkeiten des Kita-Fachpersonals, um gut für die Kinder und sich selbst sorgen zu können 
- Stärkung des Selbstbewusstseins 
- Neue Möglichkeiten der Finanzierung des Kita-Systems 
- Betonung der Problematik oder positives Sprechen über den Beruf um mehr Menschen für 

den Bereich zu gewinnen 
 
Nach zwei Stunden intensivem Austausch der Beteiligten und Berichte aus der Praxis verabschiedeten 
sich alle Beteiligten. Im Schlusswort betonte Veronika Lindner, wie wichtig es ist, dass die Fachkräfte 
sich zu Wort melden, transparent arbeiten und Maßnahmen wie Notfallpläne nutzen, um zu einem 
größeren Bewusstsein des Kita-Problems in der Gesellschaft zu führen. Zudem wurde auf die in Kürze 
startende Petition hingewiesen. 
 
 
Unser Fazit zur Veranstaltung: 
Wir haben uns sehr gefreut, zum Fachdialog eingeladen worden zu sein und so mehr Fachpersonal von 
unserem Verband zu berichten. Die unterschiedlichen Sichtweisen der Beteiligten haben unsere 
Sichtweise bereichert. Ab und an hätten wir uns mehr Verständnis für die Dramatik der Situation und 
mehr Redezeit gewünscht, um intensiver in die Thematik einsteigen zu können. 


